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Alle nicht anders ausgewiesenen Fotos  
sind Standbilder aus dem Film  

BEING THERE – DA SEIN  
des Regisseurs und Kameramanns  

Thomas Lüchinger.

Die Bilder in dieser Ausgabe stammen mit 
wenigen Ausnahmen von dem Filmemacher 
und Fotografen Thomas Lüchinger (siehe 
Seite 8f). In ihrer ruhigen und kontemplativen 
Sprache behandeln die Fotografien das Zu-
einander von individueller Achtsamkeit im 
eigenen Leben und Achtsamkeit in der Sorge 
und Beziehung zu Anderen.
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